
ĂJedem Anfang wohnt ein Zauber inne, 
der uns besch¿tzt und der uns hilft, zu leben.ñ

Hermann Hesse

Herzlich willkommen

in der 

Kindertagesstätte 

St. Deocar



Herzlich willkommen
in der 

Krippengruppe

für Kinder im Alter von 1 - 3 Jahren



Übergang vom Elternhaus in die Kinderkrippe
Orientierung am ĂBerliner Eingewºhnungsmodellñ

1. Aufnahmegespräch mit dem Ziel Erwartungen oder Ängste abzuklären

2. Eingewöhnung:
Å Sie und Ihr Kind bekommen eine Bezugserzieherin zugeteilt, die verlässlich mit Ihnen die 

Eingewöhnung durchführt. Zudem begleiten Sie (Mutter oder Vater) Ihr Kind in den ersten Tagen. 
Dies ist wichtig zum vertrauensvollen Kennenlernen der Bezugserzieherin, der Umgebung und des 
Tagesablaufes.

Å Nach dem dritten Tag findet der erste Trennungsversuch statt, hier ist ein gezieltes Verabschieden 
sehr wichtig. Sie bleiben im Elternzimmer und erhalten von den Erziehern Rückmeldung über das 
Verhalten Ihres Kindes während der Trennung.

Å Danach beginnt die Stabilisierungsphase, d.h. weitere Trennungen finden statt und die Erzieher-
Kind- Beziehungen werden ausgebaut.

Å Die Schlussphase rundet die Eingewöhnung ab. Ihr Kind bleibt alleine in der Krippe und lässt sich 
von der Bezugserzieherin trösten. 

Å Tägliche Tür- und Angelgespräche

WICHTIG für Sie :
Å Planen Sie sich 2 - 6 Wochen für Eingewöhnung ein.
Å Die Eingewöhnung wird individuell auf Ihr Kind abgestimmt.



Für jedes unserer Krippenkinder halten wir in der GARDEROBE
einen Platz vor.



Der GRUPPENRAUM mit einer großzügigen Spielpodestlandschaft, 
mit einer Hängeschaukel, Bücherecke, einem Baubereich, mit dem 
Treffpunkt für die tägliche Versammlung und dem Esstisch.



Der ESSTISCH ist bereits morgens gedeckt und lädt die Kinder zur gleitenden 
Brotzeit ein.



Der NEBENRAUM mit einer Puppenecke und dem Kreativtisch steht den 
Kindern jederzeit zum Bespielen offen. Zudem finden im Nebenraum gezielte 
Kreativ- sowie auch Kleingruppenangebote statt.



Im KRIPPENBAD wickeln wir Ihr Kind nach Bedarf und begleiten es auf die 
Toilette. Das Sauberwerden ist ein individueller Prozess. Jedes Kind erhält die 
Zeit und Unterstützung, die es braucht. Im Anschluss daran begleiten wir Ihr 
Kind zum Händewaschen.


